
Zugegeben, das sind Zahlen, bei
denen man als verantwortungsvol-
ler Stadtrat erst mal schlucken
muss – als Steuerzahler sowieso.
5,9 Millionen Euro statt der zu-
nächst angesetzten 2,9 Millionen
Euro soll die Sanierung und Erwei-
terung des Theaters Schauburg
kosten. Doch das historische Kino-
Gebäude wird nach Abschluss der
Arbeiten noch weit mehr sein als
eine erneuerte Spielstätte für die
Kulturwerkstatt. Angesichts der
Aktivitäten des rührigen Kinder-
und Jugendtheaters steht ohnehin
nicht zu befürchten, dass das viele
Geld in einen elitären Musentem-
pel fließt. Vielmehr wird die neue
Schauburg ein Kulturzentrum im
besten Sinne sein, das das Quartier
südlich der Altstadt aufwertet, zu-
sätzliche Räume für Kunst und
Kreativität bietet und mit seinem
Inklusionscafé einen neuen Treff-
punkt und neue Arbeitsplätze für
Menschen mit Behinderung
schafft. Zieht man dann noch die
reichlich von vielen Seiten spru-
delnden Zuschüsse in Betracht,
dann tut die Stadt gut daran, das
Projekt weiterzuverfolgen.

Weit mehr als
nur ein Theater

Von Martin Frei
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